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Wochenschweizer
CS. SBurft

unb oergeffen mir ntajt, audj bte fcçr»ebtfctjcn 3ünbböijer mit (Sdjroctjerfarben ju ettifetttcren ; bie englifdje

Stofterfeife unb bte franjöftfctjen parfumé laffen ftdj itbcrïleben. 9îïtr nidjt gefpart
mit bem roeifjen itrcuj im roten Selb.

©in rjalbeê fuient SSorfd&läge für bie neue Sarorbnung ber Bürger @trafïenfeal)n

Dem (Stabtrat aur Prüfung empfohlen: üeifftreefen. ©er Kämpfer" ifi botftu* ein gretbtflct. 5lm 1. 9Jiai tft für jeben,
1. ©ie Äommuniften ertjalten uon roeifert! ber mit einem SJcaibcnbef beïoriert ift,

ber Steuerbetjörbe für jeben grauten 2. ©ie ©ogialbetttotroten erbalten unbefdjrânïte greifatjrt. Ilm bem ebeu-

Stetter, ben fie begabten, e.tn greibiffet für jeben Abonnenten, ben fie bent fatfê aufjerorbentïidjen gufpructj faljr*
mit 23eredjtigung gur 5"al;rt auf 3 4 S3off§redjt gufübren fönnen, ebenfaflê tedjnifcr) gu ermögltcljen unb an elef=

18

Burk!

und vergessen wir nicht, anch die schwedischen Zündhölzer mit Schweizerfarbcn zu ettikctticren ; die englische

Rasierfeife und die französischen Parfums lassen sich überkleben. Nur nicht gespart

mit dcm weißen Kreuz im roten Feld.

Ein halbes Dutzend Borschläge für die neue Taxordnung der Zürcher Straßenbahn

Dem Stadtrat zur Prüfung empfohlen: Teilstrecken. Der Kämpfer" ist vorzn- ein Freibillet. Am 1. Mai ist für jeden,
1. Die Kommunisten erhalten von weisen! der mit einem Maibcndel dekoriert ist,

der Steuerbehörde für jeden Franken 2. Die Sozialdemokraten erhalten unbeschränkte Freifahrt. Um dem eben-

Steuer, den sie bezahlen, à Freibillet sür jeden Abonnenten, den sie dem salls außerordentlichen Zuspruch fahr-
mit Berechtigung znr Fahrt auf 4 Volksrecht zuführen können, ebenfalls technisch zu ermöglichen und an elek-
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